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Drama im Zoo Gelsenkirchen: Zebra-
Junges übersteht kritische Situation

Ein Zebra-Junges in der Zoom Gelsenkirchen kämpfte nach
seiner Geburt ums Überleben. Tierpfleger und Ärzte

mussten schnell handeln, um die Schlundverstopfung zu
behandeln. Farasi erholt sich und wird bald mit ihrer Mutter

im Gehege zu sehen sein.

Einblick in die tiermedizinische
Notfallversorgung

Die kürzliche Geburt eines Grant-Zebra-Junges in der Zoom
Erlebniswelt Gelsenkirchen wurde von großer Freude begleitet.
Am Montag, dem 22. Juli, wurde das niedliche Fohlen Farasi der
Öffentlichkeit vorgestellt. Doch nur kurze Zeit später stellten
sich den Tierpflegern unerwartete Herausforderungen, die die
Notwendigkeit einer sofortigen tiermedizinischen Intervention
sichtbar machten.

Ein unerwarteter Notfall

Gerade als Farasi sich auf ihren ersten Auftritt im
savannenartigen Gehege vorbereitete, kam es zu einem
besorgniserregenden Vorfall. Die Tierpfleger beobachteten, wie
das kleine Zebra plötzlich zu husten begann und Schwierigkeiten
beim Atmen hatte. Diese Symptome deuteten auf eine ernste
Gesundheitsgefahr hin – eine mögliche Schlundverstopfung
konnte nicht ausgeschlossen werden. Diese Beeinträchtigung
kann dazu führen, dass Nahrung in der Speiseröhre stecken
bleibt und dadurch nicht nur das Fressen, sondern auch die
Atmung gefährdet wird.



Die Rolle der Tierärzte

Die alarmierten Tierärzte reagierten umgehend. Durch die
Verabreichung einer Vollnarkose wurde Farasi für die
bevorstehende Untersuchung vorbereitet. Um das Muttertier
Farida nicht unnötig zu stressen, wurde auch sie sediert. Diese
Maßnahme war entscheidend, um beide Tiere während des
medizinischen Eingriffs zu schützen.

Röntgenbilder geben Aufschluss

Die Tierärzte, ausgestattet mit moderner Technik, führten eine
Sonde ein und erstellten Röntgenbilder. Diese Untersuchungen
bestätigten die Vermutung einer Schlundverstopfung.
Nahrungsteile hatten sich in der Speiseröhre festgesetzt, was
eine dringende Behandlung erforderte. Dank der präzisen
Vorgehensweise der Veterinäre konnte die Verstopfung behoben
werden, und es wurde festgestellt, dass auch einige Futterreste
in die Lunge gelangt waren. Diese Tatsache machte eine
Antibiotikabehandlung notwendig, um mögliche Infektionen zu
verhindern.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft und
den Zoo

Dieser Vorfall unterstreicht die Bedeutung von schnellem
Handeln und fundierten medizinischen Kenntnissen im Bereich
der Tierpflege. Für die Zoom Erlebniswelt Gelsenkirchen ist es
nicht nur eine Geschichte des Überlebens eines neugeborenen
Tieres, sondern auch ein Zeichen für die hohe Qualität der
tiermedizinischen Versorgung, die im Zoo geboten wird. Eine
fundierte Ausbildung und ein engagiertes Team sind von
entscheidender Bedeutung, um in Notfällen effektiv handeln zu
können.

Ein positiver Ausblick



Glücklicherweise hat Farasi die Behandlung gut überstanden
und zeigt bereits deutliche Fortschritte. Ab dem Montag, dem
29. Juli, wird sie zusammen mit ihrer Mutter Farida in der großen
Grassavanne zu sehen sein. Dieser Erfolg ist nicht nur ein Anlass
zur Freude für die Tierpfleger, sondern auch für die Besucher,
die gespannt auf die Entwicklung des kleinen Zebras blicken.

Details
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